
 

 
 
 

 
 

 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 

 
REGIONALE 2022:  
Abschluss mit neuen Projekten fürs UrbanLand 
 
OstWestfalenLippe, 07.07.2023. Am Ende der REGIONALE 2022 werden 
noch einmal neue Impulse für die Zukunft gesetzt. Mit einer „Campusbahn 
am Innovation Campus Lemgo“, dem „Digitalen Bahnhof Minden“ und  
„AuToRail OWL“ in Verl können sich jetzt Infrastrukturvorhaben im Bereich 
von Forschung und Innovation auf den Weg machen.  
 
Das UrbanLand Board, das Entscheidungsgremium der REGIONALE 2022, hat in seiner 
abschließenden Sitzung am 05.06.2023 über Projekte aus dem Aufruf „REGIONALE OWL: 
Vernetzte Mobilität und digitale Anwendungen“ im Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE/JTF Programm NRW) entschieden. Drei Projekte können gefördert wer-
den. Bereits in der vergangenen Förderphase des EFRE sind für Projekte der REGIONALE 
2022 rund 81 Millionen Euro Fördermittel nach OstWestfalenLippe geflossen. Nun hat die 
Region noch einmal weitere rund 4 Millionen Euro in der neuen EFRE-Phase über die RE-
GIONALE eingeworben. Die Fördermittel setzten sich aus der EU Förderung und der Ko-
Finanzierung des Landes Nordrhein-Westfalen zusammen, mit den entsprechenden Eigen-
anteilen bedeutet dies in der Summe rund 4,5 Millionen Euro an Projektmitteln.  
 
Darüber hinaus wird die Weiterentwicklung des UrbanLand OstWestfalenLippe mit neuen 
Projekten in 18 Kommunen in den Themen Stadtentwicklung, Wohnen, Daseinsvorsorge, 
Gemeinwohl und Mobilität vorangetrieben und damit die Vision der REGIONALE 2022 für 
ein gutes Leben in Stadt und Land fortgeführt. Das Ministerium für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung NRW des Landes Nordrhein-Westfalen begrüßt diese Versteti-
gungsaktivitäten der REGIONALE 2022. 
 
„Die REGIONALE 2022 war sehr erfolgreich. Die gesamte Region profitiert von der gemeinsamen 
Arbeit am UrbanLand. Dies wird auch durch die nun ausgewählten Projekte für neue Mobilität 
und Digitalisierung deutlich. OstWestfalenLippe ist ein Vorreiter für Innovationen im ländlichen 
Raum. Dank der starken Zusammenarbeit von Wirtschaft, Wissenschaft, Kreisen und Kommunen 
erfährt OWL eine gesteigerte Aufmerksamkeit. Über die Unterstützung des Landes freuen wir uns 
sehr.“, fasst Landrat Jürgen Müller, Vorsitzender des UrbanLand Board, das Entscheidungsgre-
miums der REGIONALE 2022, das Ergebnis der Sitzung zusammen. 
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Campusbahn am Innovation Campus Lemgo 
 
Am Innovation Campus Lemgo wird eine Campusbahn verwirklicht. Das MONOCAB OWL, ein in 
der Entwicklung befindliches automatisiert fahrendes Einschienenfahrzeug, macht es möglich. 
Aktuell wird das MONOCAB auf der eingleisigen Teststrecke zwischen Lemgo und Extertal er-
probt. Nun kann der Regelbetrieb auf dem Campus mit zahlreichen Einrichtungen für Bildung, 
Forschung, Wirtschaft und Handwerk vorbereitet werden. Dafür wird ein erstes Teilstück mit War-
tungshalle bis 2025 verwirklicht. So können zukünftige Partner für eine Serienfertigung oder Käu-
fer den Demonstrator im Einsatz erleben. Das Projekt wird durch die Technische Hochschule 
gemeinsam mit den assoziierten Partnerinnen Fraunhofer-Institut IOSB-INA und die Hochschule 
Bielefeld durchgeführt. MONOCAB OWL ist ein Projekt der REGIONALE 2022. 
 
Digitaler Bahnhof Minden 
 
In Minden entsteht der Bahnhof der Zukunft. Möglich macht es der RailCampus OWL, ein in Ent-
stehung befindliches Innovationsökosystem für intelligente Bahntechnologie, am rechten Weser-
ufer und ebenfalls Projekt der REGIONALE 2022. Ziel des Projekts „Digitaler Bahnhof Minden“ 
ist es, mobilitätseingeschränkten Nutzerinnen und Nutzern einen Serviceroboter zur Verfügung 
zu stellen. Der Roboter begleitet den Fahrgast auf seinem Weg am Bahnhof, sorgt für Orientie-
rung sowie Sicherheit und soll sogar das Gepäck übernehmen. In die Entwicklung werden Bahn-
reisende und Studierende des RailCampus direkt eingebunden. Das Projekt wird von der Univer-
sität Bielefeld, der Technischen Hochschule Ostwestfalen-Lippe, der Hochschule Bielefeld und 
der Universität Paderborn, in Zusammenarbeit mit der DB Station & Service und der Stadt Min-
den, durchgeführt. 
 
AuToRail OWL – Automated Transport of Road and Rail Goods 
 
Im Projekt “AuToRail Automated Transport of Road and Rail Goods“ wird eine automatisierte 
Plattform zum Transport von Gütern und perspektivisch auch von Personen auf Schiene und 
Straße entwickelt. Die Vision ist ein Schienenfahrzeug, das auch auf der Straße automatisiert 
fahren kann. Wesentliches Projektziel ist die Automatisierung des Fahrens und Wechsels von 
Straße zur Schiene und umgekehrt mit geringem Zeitverlust und ohne Infrastrukturmaßnahmen. 
Für Unternehmen wird ein attraktiver, ökologisch nachhaltiger Gütertransport ermöglicht, der den 
Wechsel vom LKW auf die Schiene, auch ohne teuren Bahnanschluss, zulässt. Dazu wird am 
Bahnhof Kaunitz in Verl eine Versuchsstrecke eingerichtet. Das Projekt wird von der Hochschule 
Bielefeld in Zusammenarbeit mit der Universität Bielefeld, der Technischen Hochschule Ostwest-
falen-Lippe sowie der Verler Immobilien- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH durchge-
führt. 
 
UrbanLand OstWestfalenLippe | Projekte für ein gutes Leben in Stadt und Land 
 
OstWestfalenLippe bietet eine Heimat für ein gutes Leben und alle Lebensentwürfe - in der Stadt 
und auf dem Land. Diese Vision wird mit fünf neuen Projektfamilien weiterverfolgt und die Impulse 
der REGIONALE 2022 umsetzungsorientiert fortgeführt. 18 Kommunen haben sich auf den Pro-
jektaufruf der OWL GmbH beworben und arbeiten zukünftig gemeinsam mit der OWL GmbH an 
den Themen: „Interkommunale Stadtentwicklungsgesellschaften“, „Neue Wohn- und Nutzungs-
typologien“, „Lokale Daseinsvorsorge“, „Vom Leerstand zum Begegnungsort“ sowie „Stadträume 
für neue Mobilität“. In diesem Rahmen entstehen beispielsweise ein lokales Handlungskonzept 
für eine gute Gesundheitsversorgung oder innovative Nutzungskonzepte für leerstehende Immo-
bilien. Kommunen bündeln so ihre Ressourcen in einem interkommunalen Auftrag und erhalten 
in Zeiten des Fachkräftemangels wichtiges Know-How und fachliche Unterstützung für ihre Be-
darfe. Es sind Kommunen aus allen Kreisen der Region sowie die Stadt Bielefeld dabei.   
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Die REGIONALE 2022  
 
Mit der REGIONALE 2022 hat OstWestfalenLippe ein umfassendes Infrastrukturprojekt umge-
setzt. Mit 62 umsetzungsfähigen Projekten, über 140 Mio. Euro akquirierten Fördermitteln und 
Gesamtinvestitionen von 200 Mio. Euro wurde die REGIONALE erfolgreich durchgeführt. Die 
Projekte zeigen, wie Antworten auf Zukunftsfragen aussehen: sichere und einfache Erreichbarkeit 
mit vernetzter Mobilität, Innovationsimpulse für exzellente Bildung und berufliche Entfaltung, le-
bendige Quartiere und Kommunen, starke Lebensräume zwischen Stadt und Land, sichere Da-
seinsversorgung und Gesundheitsversorgung und insgesamt eine attraktive, erlebbare Region. 
Dahinter stehen starke Netzwerke, interkommunale Kooperationen und engagierte Menschen 
und Institutionen.  
 
 
Informationen: www.urbanland-owl.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Über die OstWestfalenLippe GmbH – Gesellschaft zur Förderung der Region  
 
Die OstWestfalenLippe GmbH ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Kreise Gütersloh, Herford, 
Höxter, Lippe, Minden-Lübbecke und Paderborn und der kreisfreien Stadt Bielefeld sowie von 
Wirtschaft und Wissenschaft in OWL. Aufgabe ist es, OWL im Standortwettbewerb der Regionen 
als leistungsstarken Wirtschafts- und Kulturraum zu positionieren und zur Zukunftsfähigkeit des 
Standorts beizutragen. Die OWL GmbH ist für das Management des REGIONALE-Prozesses 
verantwortlich. Zu den klassischen Arbeitsbereichen der OWL GmbH gehören Regionalmarke-
ting, Regionalentwicklung, das OWL Kulturbüro, der Teutoburger Wald Tourismus, die Regio-
nalagentur OWL sowie das Kompetenzzentrum Frau und Beruf. 
 
 
 
 
Pressekontakt: 
 
Astrid Butt 
OstWestfalenLippe GmbH 
Gesellschaft zur Förderung der Region 
Walther-Rathenau-Straße 33-35 
33602 Bielefeld 
Fon: 0521 9 67 33 – 132 
a.butt@ostwestfalen-lippe.de 
www.ostwestfalenlippe.de 
Amtsgericht Bielefeld HRB 34489 
Geschäftsführer: Björn Böker 

http://www.urbanland-owl.de/

